
 

 
 

Verwaltungsvorlage 

Vorlage-Nr.: 2834-2009/DaDi vom 25.05.2009  
(Referenz-Vorlage: 2425-2008/DaDi) 

Aktenzeichen: 031-015 

Fachbereich: L/2 - Finanz- und Rechnungswesen 

Beteiligungen: 
B - Kreisbeigeordneter 
I/3 - Beteiligungsmanagement und -controlling 
L/3 - Revisionsamt 

Kostenstelle: 220001 allgemeine Finanzverwaltung 

Beschlusslauf: Nr. Gremium Status Zuständigkeit 
 1. Kreisausschuss N Zur vorbereitenden 

Beschlussfassung 
 2. Haupt- und Finanzausschuss Ö Zur vorbereitenden 

Beschlussfassung 
 3. Kreistag Ö Zur abschließenden 

Beschlussfassung  

Betreff: 
Prüfung der Spaltungsbilanz zum 1. Januar 2010 des Landkreises 
Darmstadt-Dieburg hinsichtlich der Übertragung der Aktiv- und Passiv-
Werte auf den Eigenbetrieb Da-Di-Werk - Gebäudemanagement 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

1. Der Beschluss Vorlage Nr. 2425-2008/DaDi vom 18.11.2008 wird aufgehoben. 
 

2. Die Spaltungsbilanz des Landkreises Darmstadt-Dieburg hinsichtlich der Übertragung der 
Aktiv- und Passiv-Werte auf den Eigenbetrieb Da-Di-Werk –Gebäudemanagement wird 
zum 1. Januar 2010 erstellt. 

 
3. Die Firma Ernst & Young erhält den Auftrag zur Prüfung der Spaltungsbilanz zum 1. Januar 

2010 zu einem Pauschalpreis von 27.000,00 € (geschätzt 250 Stunden) inklusive Spesen und 
Auslagen zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer. Darüber hinausgehende Stunden 
werden einzeln abgerechnet. 

 
Die Mittel stehen bei der Kostenstelle 309001 unter der KOG 67 zur Verfügung. 
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Begründung: 
 
Die Übertragung der Aktiv- und Passiv-Werte auf den Eigenbetrieb Da-Di-Werk – 
Gebäudemanagement zum 01.01.2009 ist aufgrund zeitlicher Restriktionen nicht möglich. 
Maßgebend hierfür sind: 
 

1. Die Umsetzung der umfangreichen Landes- und Bundeskonjunkturprogramme beim Da-Di-
Werk. 

 
2. Die bisher noch fehlenden testierten Abschlüsse für den Eigenbetrieb KfB der Jahre 2007 

und 2008. 
 

3. Dadurch bedingt ergibt sich eine zeitliche Verschiebung, die voraussichtlich in das 4. 
Quartal 2009 fällt, in dem die Planungen für 2010 und die Umstellung des SAP-Verfahrens 
zum 01.01.2010 fallen. 

 
Die Verschiebung der Übertragung auf den 01.01.2010 führt zu keinen inhaltlichen oder 
finanziellen Nachteilen des Eigenbetriebes bzw. Landkreises. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 

Kostenstelle: 309001 
Produkt:  

Investitionsmaßnahme:  
  

Aufwendungen 2009 2010 2011 
Sachkonto:  40.000,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

Erträge 2009 2010 2011 
Sachkonto:  0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
 
 
 


